
N I E D E R S C H R I F T

über  die  24.  Sitzung  des  Hauptausschusses der  Stadt  Gummersbach  vom  20.06.2013 im 
Fachausschusssitzungssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die Mitglieder des Hauptausschusses waren durch die fristgerechte Einladung einberufen. Der 
Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung 
Einwendungen nicht erhoben werden. Der Hauptausschuss ist nach der Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Bürgermeister Frank Helmenstein

 

Mitglieder
 

1. stellv. Bürgermeister Jürgen Marquardt

Stadtverordneter Thorsten Konzelmann

Stadtverordneter Christoph Schmitz

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek

Stadtverordnete Ilona Köhler

Stadtverordnete Marita Cordes Vertretung für Stv. Frackenpohl-Hunscher

Stadtverordneter Jakob Löwen

Stadtverordneter Jörg Jansen

Stadtverordneter Hans-Egon Häring

2. stv. Bürgermeisterin Helga Auerswald

Stadtverordneter Thomas Hähner

Stadtverordnete Ursula Thielen Vertretung für Stv. Dr. von Trotha

Stadtverordneter Konrad Gerards

Stadtverordnete Gabi Behrendt

 

Verwaltung
 

Techn. Beigeordneter Dipl.-Ing. Ulrich Stücker

Beigeordneter Peter Thome

LtdStVwD. Ulrich Reichelt-Münster

StVR. Bernhard Starke

VA. Iris Horn

Schriftführer StA. Jörg Robach
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Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

Stadtverordnete Bärbel Frackenpohl-Hunscher

Stadtverordneter Dr. Ulrich von Trotha

 

Verwaltung
 

Beigeordneter und Stadtkämmerer Dr. Klaus Blau

 

Die Niederschrift führt: Jörg Robach

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsende: 19:22 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Neuwahl 2. stellv. Vorsitzende/r des Hauptausschusses

TOP 2 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 3 Petition zum Erhalt des großen Parkplatzes Derschlag, An der Mühlwiese
Vorlage: 02045/2013

TOP 4 Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Wahlperiode 
2014-2018
Vorlage: 02032/2013

TOP 5 Mitteilungen

TOP 5.1 Baugenehmigung EKZ

TOP 5.2 Zensus 2011

Nicht öffentlicher Teil:
 
TOP 6 Stellenfreigabe für den Fachbereich 4 Finanzservice, Ressort 4.1 Finanzen 

und Steuern
Vorlage: 02036/2013

TOP 7 Stellenfreigabe für den Fachbereich 7 Baubetriebshof
Vorlage: 02031/2013

TOP 8 Stellenfreigabe für den Fachbereich 8 Bauordnung
Vorlage: 02039/2013

TOP 9 Stellenfreigabe für den Fachbereich 10, Ressort 10.4 Soziale Hilfen
Vorlage: 02037/2013

TOP 10 Mitteilungen - Sachstand Feuerwehrkartell
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Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 
Neuwahl 2. stellv. Vorsitzende/r des Hauptausschusses

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Auf  Antrag  der  SPD-Stadtratsfraktion  wählt  der  Hauptausschuss  zu  seiner  zweiten 
stellvertretenden Vorsitzenden einstimmig Frau stellvertretende  Bürgermeisterin  Helga 
Auerswald.  

Auszug: 2.1
 

 
TOP 2 
Niederschrift der letzten Sitzung

Es liegen keine Wortmeldungen vor.
 

 
  
TOP 3 
Petition zum Erhalt des großen Parkplatzes Derschlag, An der Mühlwiese
Vorlage: 02045/2013

Nachdem Techn.  Beig.  Stücker  über  den  Verfahrensstand  berichtet  hat,  erwartet  er 
weitere Informationen im Rahmen der Behandlung des Themas im Bau-, Planungs- und 
Umweltausschuss in einigen Wochen geben zu können und bittet um eine entsprechende 
Verweisung. 

BM.  Frank  Helmenstein  ergänzt,  dass  die  Petenten  zur  heutigen  Sitzung  rechtzeitig 
eingeladen  wurden.  Eine  Teilnahme war  jedoch  wegen  anderer  Verpflichtungen  nicht 
möglich. Er betont nochmals, dass die Verwaltung der Bevölkerung über einen langen 
Zeitraum  umfangreiche  Informationen  gegeben  und  die  Möglichkeit  zur  Mitwirkung 
geboten hat.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss: 

Der Hauptausschuss nimmt die Petition der Bürger zum Erhalt eines großen Parkplatzes 
in  Derschlag,  An der  Mühlwiese  zur  Kenntnis  und  verweist  die  Eingabe zur  weiteren 
Beratung im Rahmen des Verfahrens zur 125. Änderung des Flächennutzungsplanes an 
den Bau-, Planungs- und Umweltausschuss.

Auszug: 2.1 / 9
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TOP 4 
Vorschlagsliste  zur  Wahl  der  Schöffinnen  und  Schöffen  für  die  Wahlperiode 
2014-2018
Vorlage: 02032/2013

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig empfohlen.

Beschlussvorschlag: 

Der  Rat  der  Stadt  beschließt  die  der  Originalniederschrift  als  Anlage  1  beigefügte 
Aufstellung als Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Wahlperiode 
2014 - 2018.

Auszug: 2.1
 
 
 
TOP 5 
Mitteilungen

TOP 5.1 
Baugenehmigung EKZ

BM. Frank Helmenstein und Techn. Beig. Stücker berichten über die erfolgte Erteilung der 
Baugenehmigung zur Errichtung eines Einkaufszentrums auf dem Steinmüllergelände.

 
 
 
TOP 5.2 
Zensus 2011

BM. Frank Helmenstein äußert seinen Unmut zur Art der Veröffentlichung der Zahlen 
sowie seine Zweifel an der vollständigen Belastbarkeit der Zahlen und geht in diesem 
Zusammenhang auf  einige  Details  der  Ermittlung  ein,  die  durchaus  Ungenauigkeiten 
gegenüber früheren Ermittlungen vermuten lassen bzw. Systembrüche gegenüber der 
Zusammensetzung der Zahlen der Vergangenheit mit sich bringen.

Zu den Auswirkungen erwartet  er  in  finanzieller  Hinsicht  erst  ab 2014 nennenswerte 
Effekte,  kann  aber  auf  Grund  der  herrschenden  Unsicherheit  noch  keine  belastbare 
Aussage treffen. Für Wahlen nach 2014 erwartet er z.B. Auswirkungen auf die Zahl der 
Ratsmandate  sowie  auf  die  Höhe  von  Aufwandsentschädigungen  oder  die  Höhe  der 
Besoldung von Wahlbeamten bei Neuwahlen.

Rechtliche Schritte gegen die noch festzusetzende Einwohnerzahl erscheinen jedoch ohne 
Aussicht  auf  Erfolg  zu  sein,  weswegen  lediglich  das  Anhörungsrecht  wahrgenommen 
werden soll. In der Sache könnte eine moderate Intensivierung der Neubürger-Kampagne 
z.B. an der Fachhochschule ggf. für einen Zuwachs der Erstwohnsitze sorgen. Repressive 
Maßnahmen bleiben dabei aber weiterhin außen vor.

 
  


